
A
N

G
ED

A
CH

T
HÖFNER

Kirchenblatt
Fischingen im Tann­
zapfenland
Nicht wenige Jakobspilger, die in Pfäffikon vor-
beiwandern, schwärmen davon, was sie in 
Fischingen erlebt haben. Wenn die Pilger von 
Konstanz auf dem Schwabenweg nach Einsie-
deln wandern, dann erschrecken sie förmlich, 
wenn sie plötzlich im Niemandsland ein solch 
grosses Kloster erblicken.

Dieses Kloster wurde im 12. Jahrhundert als Dop­
pelkloster für Mönche und Nonnen gegründet. 
Der Bischof von Konstanz hatte ein Interesse dar­
an, die Wallfahrt nach Einsiedeln, nach Santiago, 
nach Jerusalem und nach Rom zu fördern, und er 
fragte sein eigenes Benediktinerkloster Peters­
hausen in Konstanz an, ob sie bereit seien, eine 
Filiale zu gründen. So entstand Fischingen – eine 
Fusstagesreise von Konstanz und mindestens eine 
Fusstagesreise von Einsiedeln entfernt – als Her­
berge für Pilger. 
Dieses Kloster hat eine sehr bewegte Geschichte. 
In der Reformation hat die Gemeinschaft den 
neuen Glauben angenommen und ist ausgetre­

ten. Das Kloster wurde von Mönchen aus St. Gallen 
neu belebt.
In der Barockzeit hat man die Wallfahrt zur heili­
gen Idda, einer Einsiedlerin, die in Fischingen ge­
lebt haben soll, stark gefördert und ihre Legende 
verbreitet. Aus dieser Zeit stammt auch ein gros­
ser Teil der heutigen Klosteranlage. Zur heiligen 
Idda kann man zum Beispiel bei einem Fussleiden 
beten, sehr passend für Fusswallfahrer.
Im 19. Jahrhundert wurde das Kloster, wie alle 
Klöster im Kanton Thurgau, aufgehoben. Die Klos­
terkirche wurde zur Pfarrkirche. Die Klostergebäu­
de gehören heute einem Verein, 
der die Immobilien vor dem Ruin 
bewahrt. De facto ist Fischingen 
heute ein ***Hotel, und zwar ein 
sehr schönes. Gruppen und Einzel­
gäste sind hier willkommen. Im 
Kloster ist aber auch eine Schreine­
rei, eine Brauerei und eine Förder­
schule untergebracht.
Inzwischen leben auch wieder 
Mönche im Kloster, aktuell vier an 
der Zahl.
Der Verein hat das Kloster Engel­
berg angefragt und es sind einige 

Mönche aus Engelberg nach Fischingen gezogen, 
die aber inzwischen alle verstorben sind. Dann 
sind Pater Gregor und Pater Leo aus dem Kloster 
Disentis nach Fischingen umgezogen und Bruder 
Leo aus Frauenfeld und Bruder Martin aus Illnau 
sind in Fischingen eingetreten.
Ich persönlich verbringe nun schon seit Jahren die 
Zeit nach Weihnachten in Fischingen. Ich kenne 
die dortigen Mönche, aber auch alle Wander­
wege. Es ist ein Ort der Stille und der Erholung.

Urs Zihlmann

Priesterlicher Mitarbeiter

Gebet zur hl. Idda von Toggenburg
Sei gegrüsst, heilige Idda, du treue Fürbitterin für alle, 
die mit freundlichem Vertrauen zu dir ihre Zuflucht 
nehmen.
Gott hat dich zu seiner Dienerin auserwählt. Er hat in 
deinem Herzen seine Liebe entfacht und es mit Gnaden 
erfüllt, so dass du Abschied nahmst von der Welt und 
ihren Freuden und Bequemlichkeiten entsagtest. In 
starker Entsagung und Selbsthingabe hast du dich 
ausschliesslich Christus, deinem Herrn, zugewandt.
Bitte schenke mir die Geduld in allen Prüfungen, die 
Gott mir auferlegt.

Lass mich im wahren Glauben und in vollem Vertrauen 
auf die Liebe Gottes bis ans Ende meines Lebens aus-
harren, damit ich einst in die Zahl der Auserwählten 
aufgenommen werde und Gott ewig loben und prei-
sen darf.
Allmächtiger, ewiger Gott! Du bist wunderbar und 
mächtig in deinen Heiligen. In der heiligen Idda hast du 
besonders wunderbare Dinge gewirkt.
Schenke auch mir diesen heiligen Eifer, damit auch ich 
mich bewähren kann in den Herausforderungen mei-
ner Zeit. Begleite mich auf meinem Weg.� Amen.� Urs Zihlmann
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Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe

JUGEND UND FAMILIE

5liber-Club – Schlittschuhlaufen
Samstag, 18. Januar, 14:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Für 5. und 6. Klasse. Ob elegante Pirou­
etten, rasante Sprints oder Moves – auf dem Eis erlebst du Action pur. 
Mitnehmen: Helm, Schlittschuhe (oder Fr. 6.– für Miete). Zu jedem Treffen 
gehört auch ein gemeinsames Abendessen (Fr. 5.–). Manuela Studer. 
Anmeldung bis heute Freitag auf www.refkirchehoefe.ch/agenda.

ERWACHSENE

Projektchor Höfe – Chorprobe Passionskonzert
Montag, 20. Januar, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Kirchenmusiker Alexander Seidel.

Gesprächskreis – Thema: Spuren des Glaubens
Mittwoch, 22. Januar, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Pfarrerin Rahel Eggenberger.

64PLUS

Gfreuts Ässe – ein Mittagessen in Gesellschaft
Dienstag, 21. Januar, 12:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Doris Kümin. Anmeldung bis spätes­
tens Montag, 10:00 Uhr, auf www.refkirchehoefe.ch/agenda.

«Typisch Emil»
Mittwoch, 22. Januar, 14:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. «Der Film vom Loslassen und Neuan­
fangen.» Doris Kümin. Anmeldung bis Montag, 20. Januar, auf www.ref­
kirchehoefe.ch/agenda.

Bewegung, Sport und Training
Donnerstag, 23. Januar, 14:30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Gemeinsam bewegen und etwas 
Sport treiben. Doris Kümin. Keine Anmeldung erforderlich.

VORSCHAU

Konfirmandentag
Samstag, 25. Januar, 09:00 Uhr	
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Pfarrer Daniel Lippuner.

punkt7 Gottesdienst mit anschl. Apéro
Sonntag, 26. Januar, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Pfarrer Daniel Lippuner. Musik: Alex­
ander Seidel.

Konfunti – «Gruppe Pfäffikon»
Dienstag, 28. Januar, 17:20 Uhr	
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Pfarrer Matthias Fehr.

Konfunti – «Gruppe Wollerau»
Donnerstag, 30. Januar, 17:30 Uhr	
Unterkirche der Ref. Kirche in Wilen. Pfarrer Daniel Lippuner.
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Gottesdienste
Sonntag, 19. Januar
10:00	 Gottesdienst – anschliessend Kirchenkaffee
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Pfarrer Matthias Fehr
	 Musik: Alexander Seidel
17:30	 «foundship» – Jugendgottesdienst  

mit Food & Chill
	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Pfarrer Daniel Lippuner
	 Musik: Jugendband
	 Wir freuen uns, den Sonntagabend mit dir 

zusammen ausklingen zu lassen! 
	 17:30 Jugendgottesdienst, 18:30 Znacht,  

ab 19:15 Jugendraum (bis 20:30)

Donnerstag, 23. Januar
10:30	 Gottesdienst im Alterszentrum Turm-Matt, 

Wollerau 
Pfarrerin Rahel Eggenberger

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Matthias Fehr Pfarrer Matthias Fehr 
Telefon 079 601 33 83 Telefon 079 601 33 83 
matthias.fehr@refkirchehoefe.chmatthias.fehr@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Daniel Lippuner Pfarrer Daniel Lippuner 
Telefon 079 908 03 03 Telefon 079 908 03 03 
daniel.lippuner@refkirchehoefe.chdaniel.lippuner@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 Telefon 055 410 10 02 
klaushenning.mueller@refkirchehoefe.chklaushenning.mueller@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 UhrFreitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 20. – 26. Januar Amtswoche 20. – 26. Januar 
Pfarrerin Rahel EggenbergerPfarrerin Rahel Eggenberger



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer
19. Januar: Kollekte für das kath. Hilfswerk für die Seelsorge im Kt. Schwyz
26. Januar: Verein für Neuevangelisation «Nuntiavit», Zürich
Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Kirchenopfer: 4. Quartal 2024
Oktober:
06.10.	 Sennengesellschaft Feusisberg	 Fr.	 151.60
13.10.	 Catholica Unio, Solidarität mit Christen
	 im Osten	 Fr.	 216.20    
20.10.	 Ausgleichsfonds der Weltkirche, Missio	 Fr.	 376.65    
27.10.	 «Tischlein deck dich», Lebensmittelrettung
	 und -hilfe	 Fr.	 220.00  
November:
01./03.11.	 Spitex Höfe	 Fr.	 204.70  
10.11.	 Stiftung Kapelle Sattelegg	 Fr.	 138.50  
17.11.	 Schw. Kath. Frauenbund, Elisabethenwerk	 Fr.	 154.40    
24.11.	 Kollekte f. Theologiestudierende im 
	 Bistum Chur	 Fr.	 198.00	
30.11./01.12.	 Universität Freiburg	 Fr.	 42.00  
Dezember:
08.12.	 Winterhilfe Schweiz	 Fr.	 193.00   
15.12.	 Kinderschutz Schweiz	 Fr.	 126.15  
22.12.	 Missionsprojekt Paz Peru	 Fr.	 185.00  
24./25./26./29.12. Kinderspital Betlehem	 Fr.	1307.60   
31.12./ 	 Malteserorden Schweiz, Hilfe für  
01.01. 	 die Menschen in Gaza	 Fr.	 255.60  

«achtsam um acht» 
Donnerstag, 30. Januar, 20:00–22:00 Uhr, Feusisberg
«Verbunden sein und sich verbinden: Leben und 
Spiritualität in Tanzania»
Nähere Angaben unter: www.fg-feusisberg.ch
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Gottesdienste
Freitag, 17. Januar – Antoniustag
10:00	 Gottesdienst für die lebenden und verstorbenen 

Mitglieder der Sennengesellschaft
	 Verstorbene Sennenmitglieder 2024/2025:
	 Margrit Annen-Koch, Feusisberg
	 Felix Annen, Feusisberg
	 Hedi Suter, Schindellegi
	 Anna Kälin, Schindellegi
	 Susanna Walker, Feusisberg

Sonntag, 19. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
	 1. Lesung	 Jes	 62, 1–5
	 2. Lesung	 1Kor	 12, 4–11
	 Evangelium	 Joh	 2, 1–11
09:30	 Hauptgottesdienst
	 Stiftsjahrzeit für:
	 Rosa Höfliger-Flühler, Giessenstrasse 53
	 Josef und Agatha Ebnöther-Fuchs, Milten

Donnerstag, 23. Januar
19:00	 Werktagsmesse

Freitag, 24. Januar
08:30	 Rosenkranzgebet
09:00	 Werktagsgottesdienst

Sonntag, 26. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
09:30	 Hauptgottesdienst

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Telefon 044 784 04 63Telefon 044 784 04 63

Pfarrer Pfarrer 
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch



Freienbach, St. Adelrich
MITTEILUNGEN

Kollekten
Am Samstag/Sonntag, 18./19. Januar, nehmen wir die Kollekte für das Kin-
derheim Stiftung Therapeion in Zizers auf. Das Therapeion ist ein Heim für 
cerebral gelähmte und mehrfachbehinderte Kinder. Mit Ihrer Spende er­
möglichen Sie diesen Kindern und Jugendlichen, in familienähnlichen 
Strukturen zu leben und gleichzeitig eine 24-Stunden-Betreuung zu 
erfahren. Das Therapeion ist das einzige Heim der Deutschschweiz, wel­
ches für diese Art von Hilfe eingerichtet ist. Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung.

Familiengottesdienst  
mit Erstkommunionkindern
Sonntag, 19. Januar, 09:15 Uhr, Pfarrkirche Freienbach
Der nächste Schritt unserer Erstkommunionvorbereitung findet statt. Ge­
meinsam werden wir einen Familiengottesdienst feiern. Im Anschluss er­
leben die Kinder und ihre Eltern einen Postenlauf zum Thema «Wer ist 
Gott und wo finde ich Geborgenheit». Vor dem Gottesdienst, das heisst 
um 09:00 Uhr, werden wir mit dem Gesang beginnen. Auch die Gemein­
de ist dazu herzlich eingeladen, mit uns die Lieder für den Gottesdienst 
zu proben.
� Katharina Frehner, Erstkommunionleiterin

Chilekafi
Sonntag, 19. Januar, nach dem Gottesdienst im 
Gemeinschaftszentrum Freienbach 
Der Reinerlös geht an das Pfarreiprojekt «Aqua 
Alimenta». Das Pfarreiratsteam Freienbach freut 
sich auf Ihren Besuch.

Seniorennachmittag 
Mittwoch, 22. Januar, 14:00 –17:00 Uhr,  
im evang.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Die Frauengemeinschaften Freienbach und Pfäf­
fikon laden in Zusammenarbeit mit der Evang.-
ref. Kirchgemeinde Höfe herzlich ein zu einem 
Filmnachmittag: «Typisch Emil – Vom Loslassen und 
Neuanfangen». Ein bewegender Dokumentarfilm 
über 90 Jahre Emil Steinberger. Nach der Auffüh­
rung wird ein Imbiss offeriert. 
Anmeldung bis heute Freitag, 17. Januar: karin.
koepfli@bluewin.ch oder Telefon 043 810 45 40.

Rückblick Kinderkirche
Am 11. Januar fand mit rund 20 Personen 
unsere Kinderkirche statt. Wir haben uns auf 
die Reise mit den drei Königen gemacht. Sie 
folgten einem sehr hell leuchtenden Stern. 
Dieser Stern führte sie schliesslich zu dem 
Stall, in dem die heilige Maria Jesus zur Welt 
brachte. Die drei Gaben wurden als Zeichen 
der dreifachen Würde Christi (König, Gott und 
Arzt) oder als Symbole von Tod, Auferstehung 
und Erlösung gedeutet. Denn die Pflanzen­
harze «Weihrauch» und «Myrrhe» wurden als 
Räucherwerk verbrannt, Myrrhe zudem zur 
Einbalsamierung und in der Medizin ver­
wandt.

Katharina Frehner, Pastorale Mitarbeiterin

Seite 4�
Nummer 3  |  17. Januar 2025Nummer 3  |  17. Januar 2025

Gottesdienste
Freitag, 17. Januar
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 18. Januar
17:30	 Messfeier in Wilen

Sonntag, 19. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach mit Erstkommunion­

kindern und dem Kinderchörli «Tamburello»  
Nach dem Gottesdienst «Chilekafi» im 
Gemeinschaftszentrum Freienbach.

11:00	 Messfeier in Bäch
	 1. Jahrzeit für Jules und Anna Gassmann, Bäch

Montag, 20. Januar
14:15	 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 22. Januar
17:50	 Rosenkranz in Freienbach
18:30	 Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 23. Januar
16:15	 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 24. Januar
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 25. Januar
17:30	 Messfeier in Wilen mit Kerzenweihe
	 Dreissigster für Rosmarie Schöb-Altherr, 

Gottlieben

Sonntag, 26. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach mit Kerzenweihe
	 Stiftsjahrzeit für Edwin und Anna Steiner-

Kaufmann, Wilen; für Alois und Karolina Steiner-
Lienert, Wilen; für Gottlieb Koller, Freienbach

11:00	 Messfeier in Bäch mit Kerzenweihe

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Telefon 055 410 14 18 Telefon 055 410 14 18 
sekretariat@pfarreifreienbach.ch sekretariat@pfarreifreienbach.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 09:00 –12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossenMittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@pfarreifreienbach.chholger.juenemann@pfarreifreienbach.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch



Pfäffikon, St. Meinrad
MITTEILUNGEN  

Kollekte – Stiftung Theodora –  
mehr als nur lachen
Die Stiftung organisiert und finanziert jede Woche den Besuch von pro­
fessionellen Künstlern – den Traumdoktoren – in Spitälern und speziali­
sierten Institutionen mit dem Ziel, Kindern mit Behinderung Lachen, 
Freude und wertvolle Momente der Abwechslung zu schenken. Helfen 
Sie uns, diesen Kindern ein Lachen ins Gesicht zu zaubern. 

Spiel-, Jass- und Begegnungscafé

Dienstag, 21. Januar,  
von 14:00 bis 17:00 Uhr  
im Turmstübli

Fiir für Chlii & Gross
Am Donnerstag, 23. Januar, um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche
Thema: Was glitzert da im Schnee
Wir freuen uns auf ganz viele Kinder im Alter von 1 bis 5 Jahren mit ihren 
Mamis, Papis oder Grosseltern.

Kollekten Oktober / November 2024
Wir danken herzlich für die folgenden Spenden, die wir in Ihrem Namen 
gerne weitergeleitet haben:
05./06.10.	  Tischlein deck dich	 Fr.	 165.50
12./13.10.	 CAB	 Fr.	 259.85
19./20.10.	 Missio, Weltmissionssonntag	 Fr.	 334.15
26./27.10.	 Caritas, Hilfe Libanon	 Fr.	 274.80
02./03.11.	 Bistum Chur, kath. Gymnasien	 Fr.	 322.30
09./10.11.	 Miva	 Fr.	 252.00
16./17.11.	 Elisabethenwerk	 Fr.	 409.20
23./24.11.	 Stiftung Wunderlampe	 Fr.	 284.80

VORANZEIGEN

Jubiläumsjahr  
60 JAHRE Kirche und Pfarrei St. Meinrad, Pfäffikon

Herzliche Einladung zu einem Potpourri an 
Möglichkeiten der Begegnung  

mit Gott, Kirche, Glaube & Gläubigen.
Den Start in das Jubiläumsjahr beginnen wir zum 

Namenstag des hl. Meinrad am Sonntag,  
26. Januar, um 10:30 Uhr in Pfarrkirche St. Meinrad. 

Anschliessend Apéro im Pfarreisaal. 

Generalversammlung der Frauengemeinschaft 
Pfäffikon
Dienstag, 4. Februar
Wir laden alle Mitglieder sowie am Verein interessierte Frauen ganz herz­
lich zur 60. Generalversammlung im Restaurant Sternen Pfäffikon ein. 
Wir treffen uns um 18:30 Uhr in der St. Meinradskirche zu einem von den 
Vorstandsfrauen mitgestalteten Wortgottesdienst. Anmeldefrist: Sonn­
tag, 26. Januar.

Vorstand der Frauengemeinschaft Pfäffikon
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Gottesdienste
Samstag, 18. Januar
18:30 	 Beichtgelegenheit
19:00 	 Eucharistiefeier

Sonntag, 19. Januar
10:30	 Gottesdienst und mehr mit den Erstkommunion­

kindern
11:45	 Taufe von Xenia Dushi
14:00	 Eucharistiefeier, Kroatische Mission
18:30	 Rosenkranz

Montag, 20. Januar
13:45  	 Rosenkranz, Lobpreis

Dienstag, 21. Januar
09:00	 Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranz

Mittwoch, 22. Januar
16:00	 Eucharistiefeier, Pflegezentrum Roswitha

Donnerstag, 23. Januar
09:00	 Eucharistiefeier
10:00	 Fiir für Chlii & Gross 

Samstag, 25. Januar
19:00 	 Eucharistiefeier

Sonntag, 26. Januar – Patrozinium HL. MEINRAD  
10:30	 Festgottesdienst; der Kirchenchor singt die  

Missa in C von J.E. Eberlin
	 Stiftsjahrzeit für P. Norbert Ziswiler OSB, Kloster 

Einsiedeln; für Paul Späni-Helbling und für Rosa 
Späni-Kühne		

14:00	 Eucharistiefeier, Kroatische Mission
18:30	 Rosenkranz

Hurden: 
Sonntag, 19. Januar
10:30	 Wortgottesdienst im Heim St. Antonius

Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
08:00 –12:00 / 13:30 –18:00 Uhr 08:00 –12:00 / 13:30 –18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossenDonnerstagnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.chmiroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.ch

Urs Zihlmann, Priesterlicher Mitarbeiter Urs Zihlmann, Priesterlicher Mitarbeiter 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch

Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin 
brigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.chbrigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.ch



Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste
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3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Kinderspitex 
Zentralschweiz

SAMSTAG, 25. Januar 
Wollerau
10:00 	 Trauerfeier
	 Eliane Margrit Thoma, Bäch
17:30	 Eucharistiefeier 
	 Erstjahrzeit für
	 Urs Peter Jakob
	 Stiftsjahrzeit für
	 Karl und Alma Bachmann-

Waldvogel
	 Erna Waldvogel

SONNTAG, 26. Januar
Schindellegi 
09:00	 Eucharistiefeier 

Wollerau
10:30 	 Eucharistiefeier 
	 Stiftsjahrzeit für
	 Margrith Dörig-Weidl 

Wollerau
10:30	 Eucharistiefeier, Einschreibegot­

tesdienst für Firmkandidatinnen 
und Firmkandidaten

MITTWOCH, 22. Januar 
Schindellegi / Feusisberg
10:00	 Eucharistiefeier 
	 Alterszentrum  

am Etzel

Wollerau
10:00	 Trauerfeier
	 Arnold Marty, Bäch

DONNERSTAG, 23. Januar 
Wollerau
08:30	 Rosenkranz  

mit Aussetzung
09:00	 Eucharistiefeier 

FREITAG, 24. Januar 
Schindellegi
08:30	 Rosenkranz
09:00	 Eucharistiefeier 

2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Sonntagskollekte: Franziskanische 
Gassenarbeit – «Zueflucht»

Lesejahr C:
Erste Lesung AT:	 Jes 62, 1–5
Zweite Lesung NT:	 1 Kor 12, 4–11
Evangelium:	 Joh 2, 1–11

SAMSTAG, 18. Januar 
Wollerau
17:30	 Eucharistiefeier 
	 Stiftsjahrzeit für
	 Brigitta Mächler
	 Paul und Elisabeth Mächler-Fuchs
	 Alfons Mächler-Ramensperger
	 Gedächtnis für 

Hedwig Markwalder 

SONNTAG, 19. Januar 
Schindellegi 
09:00	 Eucharistiefeier 
	 Stiftsjahrzeit für
	 Albert und Klara Wehrle-Trinkler

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28
Montag / Mittwoch	 08:30 –11:30 UhrMontag / Mittwoch	 08:30 –11:30 Uhr
Dienstag / Donnerstag / Freitag Dienstag / Donnerstag / Freitag 
08:30 –11:30 Uhr 	 13:30 –16:30 Uhr08:30 –11:30 Uhr 	 13:30 –16:30 Uhr
Regina Moscato, Leitung Regina Moscato, Leitung 
regina.moscato@seelsorgeraum-berg.chregina.moscato@seelsorgeraum-berg.ch

Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.chpfarrer@pfarrei-feusisberg.ch

Hermann Bruhin, mitarbeitender Priester Hermann Bruhin, mitarbeitender Priester 
hermann.bruhin@bluewin.ch hermann.bruhin@bluewin.ch 
Telefon 055 462 17 66Telefon 055 462 17 66

Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin 
Telefon 077 512 85 33Telefon 077 512 85 33

Pikett-Nr. dringende Anliegen:  079 920 27 65Pikett-Nr. dringende Anliegen:  079 920 27 65



MITTEILUNGEN

Sonntagskollekte
Franziskanische Gassenarbeit – «Zueflucht»
Jeden Tag kämpfen Menschen, meist im Stillen, mit ihrer harten Realität. 
Sie sind mit Obdachlosigkeit, Einsamkeit, Hunger oder den fehlenden 
sozialen Kontakten konfrontiert. Sie brauchen eine helfende Hand, um 
wieder Stabilität zu erlangen und den Weg zurück in ein würdiges Leben 
zu finden. Ihr Beitrag kann helfen, lebenswichtige Ressourcen wie Nah­
rung, Kleidung und sichere Unterkünfte bereitzustellen. Für Ihre Unter­
stützung danken wir herzlich.

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN

Wohnung gesucht
Für einen neuen Mitarbeiter in unserem SSR Berg suchen wir zum nächst­
möglichen Zeitpunkt eine 2–3-Zimmer-Wohnung (bis ca. Fr. 2000) im Seel­
sorgeraum oder in der näheren Umgebung. Für jeden Hinweis danken wir 
Ihnen sehr! Infos bitte an unser Pfarreisekretariat, sekretariat@seel­
sorgeraum-berg.ch, oder an kirchenrat.wollerau@seelsorgeraum-berg.ch.

Rückblick Sternsingen

21 motivierte Sternsinger trafen sich am Sonntagnachmittag, 5. Januar, in 
der Kirche St. Anna in Schindellegi. Nach der kurzen Aussendungsfeier 
brachten die Kinder und Jugendlichen den Segen in zahlreiche Häuser. 
Herzlichen Dank allen, welche zum rekordverdächtigen Spendenergeb­
nis von Fr. 4922.60 beigetragen haben, welches Missio zur Stärkung für 
Kinderrechte gespendet wird. Ein grosses Dankeschön an alle Beteiligten, 
besonders an unsere Sternsinger für ihren wertvollen Einsatz, Ihnen für 
den freundlichen Empfang und Ihre grosszügige Spende, allen Freiwilli­
gen für den Fahr- und Begleitdienst und ganz besonders den beiden 
Hauptorganisatorinnen Manuela Wicki und Franca Fernandez, die das 
Sternsingen 2025 erst möglich gemacht haben.

Martin Buck, Jugendseelsorge Seelsorgeraum Berg

VEREINE / GRUPPEN

«Ad hoc Chor»
Proben jeweils dienstags um 19:30 Uhr im Forum St. Anna, Schindellegi,  
am 21. / 28. Januar und am 4. / 11. / 18. / 25. Februar.
 

Trauercafé
Freitag, 24. Januar, 14:00 bis 16:00 Uhr; Verenastube 
im Pfarrhaus Wollerau
Das Trauercafé bietet die Möglichkeit, die Trauer 
mit anderen Menschen zu teilen.

Anita Höfer, Diakonie Seelsorgeraum Berg

Die Jubla ist ein Kinder- und Jugendverband mit 
rund 400 Scharen – offen für alle, unabhängig 
von Fähigkeiten, Herkunft oder Religion. Jung­

wacht-Blauring ist der grösste katholische Kinder- und Jugendverband 
der Schweiz und steht für Akzeptanz, Respekt und Solidarität. Bist du 
Jahrgang 2016–2017 und möchtest in unseren Gruppenstunden kreativ 
sein, kochen und backen, die Natur erleben oder spielen und Sport 
treiben? Melde dich bei uns oder besuche uns auf unserer Website:  
www.jublasf.ch� Martin Buck, Jugendseelsorge Seelsorgeraum Berg

VORANZEIGEN
 

Kinoabend Cineboxx Einsiedeln
Montag, 27. Januar, 19:15 Uhr, Parkhaus  
Wollerau
Der Vorstand der Frauengemeinschaft Wollerau lädt ein zum gemeinsa­
men Kinoerlebnis. Anmeldung ist nicht nötig, aber eure Anwesenheit 
schon! Wir freuen uns, euch zahlreich zu sehen. Sicher werden wir wieder 
einen frauenfreundlichen Film anschauen. Wir treffen uns am Parkplatz 
Wollerau, um Fahrgemeinschaften zu bilden. Kosten: Fr. 14.– (Kinoeintritt).

GODüMi (Gottesdienst über Mittag), Primarschule
Thema: «Wir sind alle eingeladen»
Dienstag, 28. Januar, 11:50 Uhr, Kirche St. Anna 
Dienstag, 4. Februar, 11:35 Uhr, Kirche St. Verena
jeweils anschliessend Mittagessen im Pfarreisaal 
Menschen laden sich gegenseitig ein. Auch Jesus lädt ein – damals wie 
heute! Und er erzählt uns ein Gleichnis übers Eingeladen-Werden und 
wie Menschen damit umgehen. Wir freuen uns auf euch! 

Katechese-Team, Seelsorgeraum Berg

Impuls zum Sonntag
Von der Hochzeit zu Kana
Konnte sie denn anders, als auf ihn
stolz sein, der ihr Schlichtestes verschönte?
War nicht selbst die hohe, grossgewöhnte
Nacht wie ausser sich, da er erschien?

(…) Aber da bei jenem Hochzeitsfeste,
als es unversehns an Wein gebrach, –
sah sie hin und bat um eine Geste
und begriff nicht, dass er widersprach.

Und dann tat er’s. Sie verstand es später,
wie sie ihn in seinen Weg gedrängt:
denn jetzt war er wirklich Wundertäter,
und das ganze Opfer war verhängt,

unaufhaltsam. Ja, es stand geschrieben.
Aber war es damals schon bereit?
Sie: sie hatte es herbeigetrieben
in der Blindheit ihrer Eitelkeit.

An dem Tisch voll Früchten und Gemüsen
freute sie sich mit und sah nicht ein,
dass das Wasser ihrer Tränendrüsen
Blut geworden war mit diesem Wein.

Aus: Rainer Maria Rilke: Das Marien-Leben  
(zwischen dem 15. und 22.01.1912)



AKTION STERNSINGEN 
6. Januar 2025
Dieses Jahr durften wir nach dem Gottesdienst er­
neut unsere Kinder aussenden, um der Bevölke­
rung für das neue Jahr Glück und Gottes Segen zu 
wünschen und deren Wohnungen und Häuser zu 
segnen. Rund 30 Haushalte haben unsere 17 sin­
genden und rezitierenden Sternsinger besucht 
und diesen traditionellen Anlass einmal mehr zu 
einem unvergesslichen Tag gemacht. Gerne er­
wähne ich auch, dass unsere Troubadoure 
Fr.  2450.– für bedürftige Kinder auf der ganzen 
Welt gesammelt haben. Vielen Dank! Unter dem 
Motto «Erhebt eure Stimme!» standen bei der Ak­
tion 2025 die Kinderrechte im Fokus. Die Umset­
zung derselben hat in den vergangenen Jahrzehn­
ten zwar bedeutende Fortschritte gemacht, doch 

noch immer leiden Millionen Kinder und Jugend­
liche unter deren Nichtbeachtung. Die Aktion 
Sternsingen 2025 unterstützt Projekte, die beson­
ders benachteiligten und gefährdeten Kindern 
Schutz, Förderung und Beteiligung bieten.

Ein ganz herzlicher Dank geht an Erna Portmann, 
Karin Köpfli und Regula Corvi, die die Sternsinger­
gruppen begleitet und gefahren haben!

Katharina Frehner, Pastorale Mitarbeiterin

Freie Evangelische Gemeinde Höfe
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Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.chinfo@feg-hoefe.ch

www.feg-hoefe.ch www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Jonathan FriessPfarrer Jonathan Friess

Gottesdienste
Sonntag, 19. Januar
10:00	 Allianz-Gottesdienst in der Chrischona Samstagern 
	 Der Gottesdienst findet an der Weberrütistrasse 6 in Samstagern 

statt.

Mittwoch, 22. Januar
19:00	 Gebetsabend

Donnerstag, 23. Januar
09:00	 Frauen- 

gesprächs- 
gruppe

Sonntag, 26. Januar
17:30	 Abend- 

gottesdienst  
in der  
FEG Höfe
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Die Sternsinger wurden im Gottesdienst in der Pfarrkirche 
Freienbach feierlich ausgesendet.

GEMEINSCHAFT ERLEBEN 
GEMEINSAM DEN
GLAUBEN ENTDECKEN

ALPHALIVE
SCHNUPPERABEND
30. Januar, 18:45 Uhr, mit Abendessen

MEHR INFOS UND ANMELDUNG
www.feg-hoefe.ch/alphalive

Alphalive ist eine Serie von Treffen, bei
denen die grossen Fragen des Lebens
entdeckt werden. Es ist eine 
Gelegenheit, neue Leute
kennenzulernen, mehr über den
christlichen Glauben zu erfahren 
und sich in einer entspannten
Atmosphäre auszutauschen.

DU BIST EINGELADEN




